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Verkehrslage

Verkehrsunfall mit Folgen

Ein 41-Jähriger befuhr am 28.09.2024 um 11:26 Uhr mit seinem PKW Skoda in Bobbau die Anhalter Straße aus Richtung
Dessauer Straße in Richtung Friedensstraße. Hierbei missachtete er den Vorrang eines entgegenkommenden PKW
Mercedes-Benz und beschädigte diesen seitlich. Anschließend setzte der Skoda-Fahrer seine Fahrt fort, ohne seine
Personalien bekanntzugeben. Der 26-jährige Fahrer des PKW Mercedes-Benz merkte sich das Kennzeichen des flüchtigen
Fahrzeugs. Dieses konnte kurze Zeit später im Nahbereich festgestellt werden. Durch die Polizei wurde der verantwortliche
Fahrzeugführer vor Ort ermittelt. Dieser stand nach ersten Erkenntnissen unter dem Einfluss von Alkohol, eine Messung
ergab einen Wert von 1,62 Promille. Außerdem wurde festgestellt, dass der Fahrzeugführer nicht im Besitz einer gültigen
Fahrerlaubnis ist. Der Beschuldigte musste sich einer Blutprobenentnahme unterziehen und wurde zur Sache vernommen. Er
muss sich nun wegen mehrerer Verkehrsdelikte strafrechtlich verantworten. Der entstandene Sachschaden wird auf rund
6.000 Euro beziffert.

Unerlaubtes Entfernen vom Unfallort

Am 28.09.2024 gegen 13:11 Uhr kam es in auf dem Marktplatz in Köthen zu einem Verkehrsunfall. Die 70-jährige Fahrerin
eines PKW Opel beschädigte bei einem Abbiegevorgang eine Straßenlaterne, wodurch Sachschaden in Höhe von ca. 100
Euro entstand. In der Folge verließ die Fahrzeugführerin unerlaubt den Unfallort. Ein Zeuge beobachtete den Unfallhergang,
notierte sich das Kennzeichen der Unfallverursacherin und informierte umgehend die Polizei. Aufgrund dessen konnte die
Unfallverursacherin ermittelt und an ihrer Wohnanschrift aufgesucht werden. Gegen sie wurde ein Ermittlungsverfahren
eingeleitet.

Unfall infolge eines Vorfahrtsverstoßes

Am 28.09.2024 gegen 17:44 Uhr kam es in Köthen, Wülknitzer Straße zu einem Verkehrsunfall mit zwei beteiligten
Fahrzeugen. Hierbei befuhr eine 71-jährige Fahrerin eines Ford die L 145 aus Richtung Köthen kommend mit der Absicht in
den Kreisverkehr ein zu fahren. Bei der Einfahrt übersah die 71-jährige eine 20-jährige Fahrerin eines Mitsubishi, welche sich
bereits im Kreisverkehr befand und kollidierte mit dieser. An beiden Fahrzeugen entstand erheblicher Sachschaden.  

Kriminalitätslage



Sachbeschädigung an einer Tür

In der Zeit vom 28.09.2024, 12:45 Uhr bis 28.09.2024, 13:22 Uhr beschädigten unbekannte Täter in Köthen, Aribertstraße
eine Wohnungseingangstür. Hierbei wurde durch den oder die Täter, auf unbekannte Art und Weise ein Türscharnier
beschädigt. Der Schaden beläuft sich auf wenige Hundert Euro.

Sachbeschädigung an einem Haus

In der Zeit vom 28.09.2024, 22:50 Uhr bis 28.09.2024, 23:30 Uhr beschädigten mehre Täter ein Einfamilienhaus in Luso,
Teichweg. Hierbei wurde die Hausfassade mit Fäkalien beschmiert und an mehreren Stellen konnten Reste von Eiern
aufgefunden werden. Die gesamte Tathandlung wurde auf Video aufgezeichnet. Die Ermittlungen der Polizei laufen. Die
Höhe des Schadens konnte bislang noch nicht beziffert werden.

Diebstahl einer Überwachungskamera

In der Zeit vom 28.09.2024, 23:00 Uhr bis 29.09.2024, 08:00 Uhr entwendeten der oder die unbekannten Täter in Wulfen,
Bornstraße eine Videokamera, welche an ein Einfamilienhaus angebracht war. Laut Angaben des Geschädigten existiert eine
weitere Videokamera, welche ebenfalls in die gleiche Richtung ausgerichtet ist. Eine Einsichtnahme erfolgt im Rahmen der
Ermittlung. Die Schadenshöhe steht noch aus.

Kontrollen

Geschwindigkeitskontrolle

Am Vormittag des 28.09.2024 wurden in der Ringstraße in Schora Geschwindigkeitskontrollen durchgeführt. Hierbei
überschritten von 24 gemessenen Fahrzeugen drei Fahrzeugführer die zulässige Höchstgeschwindigkeit von 50 km/h. Die
höchste Überschreitung lag bei 79 km/h, was zu einer Bußgeldanzeige führte.

Fahren unter Betäubungsmitteleinfluss

Am 29.09.2024 um 00:00 Uhr führten Polizeibeamte am Bahnhof in Zerbst Verkehrskontrollen durch. Hierbei geriet der 25-
jährige Fahrer eines PKW Audi ins Visier der Beamten. Im Zuge der Kontrolle stellten die Beamten fest, dass der
Fahrzeugführer unter dem Einfluss von Cannabis stand. Aufgrund dessen musste sich der 25-Jährige einer
Blutprobenentnahme unterziehen. Gegen ihn wurde ein Ordnungswidrigkeitenverfahren eingeleitet.

Geschwindigkeitskontrolle



In der Zeit vom 28.09.2024, 18:15 Uhr bis 28.09.2024, 19:30 Uhr führten Beamten in Zerbst eine Geschwindigkeitskontrolle
in Zerbst, Roßlauer Straße durch. Hierbei wurden ca. 20 Fahrzeuge gemessen. Bei der Kontrolle wurden 4 Kraftfahrzeuge
mit einer überhöhten Geschwindigkeit gemessen. Gegen die betroffenen Kraftfahrzeugführer wurde ein
Ordnungswidrigkeitenverfahren eingeleitet.

Führen eines Kraftfahrzeugs unter dem Einfluss von alkoholischen Getränken

Am 28.09.2024 gegen 22:55 Uhr führten Beamte in Zerbst, Breitestein eine Verkehrskontrolle bei einem auffälligen Hyundai
durch. Hierbei trat ein 49-jähriger als Fahrzeugführer in Erscheinung. Bereits bei der Kontrolle konnte leichter
Atemalkoholgeruch wahrgenommen werden. Ein Test ergab einen Wert von 1,00 Promille. Der Betroffene wurde in das RK
Zerbst verbracht und einem Beweissicheren Test unterzogen. Hierbei konnte ein Wert von 0,8 Promille ermittelt werden.
Nach Untersagung der Weiterfahrt wurde gegen den Betroffenen ein Ordnungswidrigkeitenverfahren eingeleitet.
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